
       Chur, 19. Februar 2024 
 

 
Einführung für Lehrpersonen  

zur neuen Sonderausstellung im Bündner Naturmuseum 

Eichhörnchen 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Das europäische Eichhörnchen (Sciurus vulgaris) kennen wir alle als herziges, oft sichtbares 
und allseits bekanntes Tier. Und doch bleiben erstaunlich viele Fragen zur Lebensweise of-
fen. Fest steht, dass Eichhörnchen bestens an das Leben in den Baumwipfeln angepasst sind: 
Sie springen flink von Ast zu Ast, fertigen künstlerische Kobel in Astgabeln an, klettern kopf-
über den Stamm hinunter oder klauben geschickt Tannensamen aus den Zapfen heraus. An-
passungen an das Leben im Geäst sind ebenso Thema in der Ausstellung wie die Sprache  
oder die Verwandtschaft untereinander. 

Die Ausstellung wurde durch das Naturmuseum Winterthur realisiert und gastiert im Bünd-
ner Naturmuseum vom 14. März bis zum 25. August 2024. Mithilfe von diversen Präparaten, 
interaktiven Stationen, Filmsequenzen und begehbaren Kobeln erleben die Besucher das 

Eichhörnchen hautnah.  

Gerne laden wir Euch zur Einführung ins Bündner Naturmuseum ein. Der Anlass wird zwei-
mal durchgeführt. Neben der Vorstellung des didaktischen Materials und der Inhalte der 
Ausstellung wird aufgezeigt, wie das Thema im Schulunterricht umgesetzt werden kann. 

 
 

Mittwoch, 13. März 2024,  
14.00 – 15.30 Uhr oder 16.00 – 17.30 Uhr 

 

 Eine Anmeldung bis Fr., 8. März, ist zwingend! 
 

Anmeldungen unter  
www.naturmuseum.gr.ch/Angebote/Vermittlung/Orientierung für Lehrpersonen 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

 

 
Herzliche Grüsse 
 
 
 
Flurin Camenisch     Olivia Küchler 
Museumspädagoge     Museumspädagogin 

http://www.naturmuseum.gr.ch/Angebote/Vermittlung/Orientierung

